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Im Osten von Posterholt liegt kurz hinter der deutschen Grenze das Dorf Birgelen, ein Ortsteil der Gemeinde Wassenberg. Während dieser hügligen und schattenreichen Waldwanderung wandern Sie über Höhen und Tiefen durch schöne schlängelnde Waldwege 8 km weit zum prächtigen Fachwerkhaus Haus Wildenrath mit eingerichtetem Naturzentrum. Der Rückweg verläuft durch ein herrliches Naturgebiet, über bequeme Waldwege sowie über eine alte Eisenbahnstrecke zurück nach Birgelen, wo Sie eine gemütliche Terrasse finden werden. Der Wanderweg führt durch feuchte Bachtäler. Ziehen Sie also bei nassem Wetter hohe Wanderschuhe an. Nehmen Sie selber Proviant mit, am Haus Wildenrath gibt es eine hübsche Picknickstelle. Es stehen ebenfalls genügend Bänke unterwegs. Diese Wanderung ist eine Empfehlung für Waldwanderer.
Startadresse: Hotel – Restaurant – Café Rosenhof,  Rosenthaler Strasse 84,  Birgelen – Wassenberg.

Tel: 0049-24323730.  Gruppen sind auf Absprache ebenfalls außerhalb der Öffnungszeiten willkommen.
Parken Sie auf dem Parkplatz am Restaurant. 


GPS-Abstand: 14500 m

Laufzeit: 3.30 St.

Höhenunterschied: 44 m
812. WASSENBERG – Birgelen 14,5km
1.   Mit dem Rücken zum Restaurant gehen Sie R, an der Kreuzung R durch den Ossenbrucherweg. Am Schlagbaum meiden Sie den Waldweg links (hier kommen wir nachher zurück). Nach 100 m am 3-Sprung bleiben Sie GA. (Folgen Sie über den gesamten Weg die Markierung WW-Birgeler Urwald.) Am 3-Sprung am Waldrand R in den autofreien Weg am Waldrand entlang. An der Kreuzung R am Waldrand vorbei. Am 3-Sprung vor einer Wiese gehen Sie L über den Grasweg und laufen in den Nadelwald rein. Nach 20 m gehen Sie an der T-Gabelung R in den Waldweg.  Nach einiger Zeit am 3-Sprung nach L drehen, an der T-Gabelung R.  Sie erreichen eine kleine Wiese und nehmen hier den ersten Waldweg L. Kurz danach an der Kreuzung GA. An der 
T-Gabelung nach R drehen an einer Wiesenecke entlang. Den ersten Weg R einschlagen oben über die Böschung. Wandern Sie abwärts und gehen an der T-Gabelung vor dem Steilrand L. Meiden Sie einen Seitenweg links nach oben, nach der Bank erklettern Sie die Waldböschung nach oben. Den ersten Weg R abwärts nehmen am Geländer entlang und unten R über die geteerte Straße. 

2.   Nach 30 m gehen Sie L in den Klinkerweg und direkt schräg L in den Waldweg rein. Am Ende L am Haus Nr. 36 vorbei. An der T-Gabelung mit Wegweiser drehen Sie nach L Richtung Friedhof. Am 5-Sprung mit Bank gehen Sie R in den engen Waldweg. An der Y-Gabelung R. Am 3-Sprung ebenfalls R. An der Y-Gabelung wandern Sie L nach oben. Am 3-Sprung mit Steintreppe GA (links oben liegt eine Kapelle). Unten laufen Sie L über den Waldweg und direkt an der Y-Gabelung R halten an einem Bahndamm entlang. Kurz vor einer Lichtung mit Bänken und einer Kapelle rechts, gehen Sie scharf L in den Waldweg nach  oben (GR, A1). Nach einer Bank an der Kreuzung GA bleiben. Dann den ersten Waldweg R einschlagen an einer Hügelflanke entlang. An der T-Kreuzung vor einer Wiese drehen Sie nach R. Einen Seitenweg rechts meiden. An der Ecke von der Wiese L gehen. Der Pfad biegt nach rechts an einem Pfadfinderheim vorbei. Gehen Sie an der 
Y-Gabelung L am Gebäude vorbei. 

3.   Am Ende wandern Sie R über den Asphaltweg. Am 3-Sprung mit Spiegel und Bank gehen Sie GA. An der Kreuzung mit dem Kugelsbergerweg drehen Sie nach L in den engen Waldweg rein. An der Y-Gabelung R in den Hohlweg aufwärts. Oben an der T-Gabelung gehen Sie L nach unten. An der Kreuzung mit Bäumen in der Mitte R gehen. An der T-Gabelung wandern Sie R in den breiten Waldweg nach oben. Am Ende an der befestigten Kreuzung gehen Sie GA in den breiten Waldweg. Einen Seitenweg schräg links ignorieren. Nach 40 m drehen Sie nach R in den Waldweg. Einen weiteren Seitenweg links meiden und auf dem Waldweg bleiben. An der T-Kreuzung vor einer großen Wiese wandern Sie nach L am Waldrand entlang. An der Kreuzung mit dem Schild Naturschutzgebiet GA in den Wald rein (gr/X).

4.   An der T-Kreuzung gehen Sie R über den Waldweg (gr/X). An der Kreuzung L (gr/X). An der Dreifachgabelung bleiben Sie GA (gr/X). Einen Seitenweg rechts meiden. Kurz danach an der 
Y-Gabelung mit 4-stämmigem Baum nach L drehen. Dann am 3-Sprung R. An der nächsten Dreifachgabelung gehen Sie L über den Holzsteg (gr/X). Dann direkt R in den Waldweg nach oben (gr/X). Am 3-Sprung mit dem dicken Baum gehen Sie L. Kurz danach am nächsten 3-Sprung nach R drehen (gr/X). Am der folgenden 3-Teilung L (gr/X). Sie gehen kurz aus dem Wald über einen Feldweg, dann am 3-Sprung mit Bank GA in den Wald rein. Sie passieren eine kleine Brücke und folgen dem Kiesweg nach oben an einer Wiese entlang. Sie kommen an einem Insektenhotel vorbei, an der T-Gabelung drehen Sie nach R an einer Picknickbank entlang, die sich als gute Pausengelegenheit nach 8 km anbietet. Laufen Sie GA über den Waldweg abwärts. Einen Fußweg links ignorieren, dann erreichen Sie das prächtige Naturzentrum Haus Wildenrath, das Sie besuchen können. Innen liegen einige Broschüren aus. 

5.   Folgen Sie dem Waldweg weiter und gehen an der ungleichen Kreuzung L in den Waldweg rein (gr/X). Jetzt den ersten Waldweg R einschlagen (gr/X). Nach einem Holzsteg gehen Sie am 
3-Sprung GA (gr/X). Am folgenden 3-Sprung L an einer Wiese vorbei (gr/X). Nach einer Bank an der Y-Gabelung wandern Sie schräg R nach unten und Sie passieren wieder einen Brettersteg. Der Pfad kann hier sehr matschig sein, suchen Sie also selber den besten Weg. Gehen Sie über die kleine Brücke und folgen dem Waldweg (gr/X), der nach 10 m nach rechts biegt. An der 
T-Gabelung R über den Deich (gr/X). Kurz danach passieren Sie eine Holzbrücke. Am Ende wandern Sie L über den Asphaltweg am Haus Nr. 58 vorbei (gr/X). An der Y-Gabelung R nach oben (gr/X). Nach Haus Nr. 68 wird dies ein Waldweg. Den ersten Pfad L abwärts einschlagen (gr/X). Sie laufen an einem Birkenwald entlang, am 3-Sprung bleiben Sie GA (gr/X). An der Kreuzung GA an einem Liegestuhl und Wegweiser Richtung Schutzhütte vorbei. Sie gehen an einem Holzsteg vorbei und folgen dem Pfad nach oben. 

6.   An der T-Kreuzung mit der Birke in der Mitte L gehen. Folgen Sie geraume Zeit dem Waldweg, und wenn Sie kurz vor dem Asphaltweg sind, halten Sie sich rechts. Die geteerte Straße überqueren und GA in den Waldweg wandern. An der Y-Gabelung mit Schild Naturschutzgebiet nach L drehen. Sie gehen an einer Schutzhütte vorbei, dann den ersten Waldweg R aufgreifen (gr/X). Klettern Sie den Pfad aufwärts und bleiben einige Zeit auf diesem. An der Kreuzung GA (gr/X). An der nächsten Kreuzung mit Bank gehen Sie L über den Waldweg (gr/X). Aufpassen! Nach einiger Zeit verläuft der Weg an einer links liegenden Tannenplantage vorbei, gehen Sie hier R in den Waldweg. Am 5-Sprung mit Bank GA (A3) und direkt nach 5 m L in den Waldweg rein. (Die Markierung steht hier hinter dem Baum.)

7.   An der T-Gabelung gehen Sie L. An der Dreifachgabelung mit 5-stämmigem Baum R. Am Ende L über den breiten Waldweg. An der Kreuzung mit Schutzhütte GA. An der folgenden Kreuzung GA bleiben. Den ersten Waldweg R einschlagen. Nach einiger Zeit drehen Sie am 
3-Sprung mit einem Vogelbeobachtungsposten auf der linken Seite nach R. Unten an der 
T-Kreuzung wandern Sie R über den breiten Weg. An der Kreuzung GA über den Asphaltweg. An der T-Gabelung vor einer Villa gehen Sie L. Aufpassen! Nach 250 m gehen Sie gegenüber dem Campingplatz R in den Waldweg und direkt L am Schlagbaum vorbei über den Deich. Bleiben Sie längere Zeit auf dieser ehemaligen Bahntrasse und am Ende R über den Asphaltweg. An der Kreuzung L zurück zum Restaurant, wo Sie willkommen sind für ein Getränk oder ein kleines Essen. Sagen Sie ruhig auch, wie Sie die Wanderung erlebt haben.  

Autor: Jos Wlazlo

Das Autorenrecht dieses Textes sowie das Datenbankrecht liegen einzig und alleine beim Autor. Kein Auszug aus dieser Wanderung darf ohne die Genehmigung des Verfassers kopiert, vervielfältigt oder veröffentlicht werden.

Wandern mit einem lebensfrohen Ziel:  www.kroegjesroutes.nl

